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1. Einleitung

In KW 23 (7. bis 11. Juni 2021) werden die Betriebsarzte in die dezentrale COVID-19-Impf-
kampagne einbezogen. Die entsprechende Anderung der Coronavirus-Impfverordnung
(CoronalmpV) sowie der Allgemeinverfiigung zur Sicherstellung der flachendeckenden Vertei-
lung von Impfstoffen gegen COVID-19 an Arztpraxen wird derzeit vorbereitet.

Uber die firr die Apotheken relevanten Punkte, insbesondere fiir die erste Impfwoche der Be-
triebsarzte in der KW 23, die Bestellung der Impfstoffe durch die Betriebséarzte, die Bestellung
der Apotheken beim pharmazeutischen Gro3handel und die Auslieferung an die Betriebsarzte
wird nachfolgend informiert. Verfahren, die analog der Versorgung der Vertragsarzte mit CO-
VID-19-Impfstoffen erfolgen, werden nicht gesondert ausgefiihrt. Es wird in diesem Zusam-
menhang auf das Dokument ,Versorgung mit COVID-19-Impfstoffen” auf der Coronaseite der
ABDA-Homepage verwiesen. Uber die jeweils wochentlich bei der Bestellung und Auslieferung
der COVID-19-Impfstoffe zu beachtenden Punkte informieren wir dort ebenfalls. Sie finden
sich zukunftig in den Dokumenten ,Aktuelle Hinweise zur Versorgung der Arzte mit COVID-19-
Impfstoffen (KW XX/YY)" sowie — neu — ,Aktuelle Hinweise zur Versorgung der Betriebsarzte
mit COVID-19-Impfstoffen (KW XX/YY)".
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Ubersicht

Bestellberechtigung

> Betriebsarzt, der in einem Betrieb angestellt ist (Werksarzt),
> Betriebsarzt eines Uberbetrieblichen Dienstes
> Freier Betriebsarzt, der fiir ein Unternehmen mit Sitz in Deutschland Impfungen

gegen COVID-19 durchfihren will
Impfstoff fir KW 23 (7. bis 11. Juni 2021)

> Ausschlief3lich Comirnaty® (BioNTech)

> Maximale Bestellmenge 804 Dosen Corminaty® (134 Vials) pro Betriebsarzt
Bestellung Impfstoff fir KW 23 (7. bis 11. Juni 2021)

> Bestellung der Betriebsarzte bis spatestens Freitag, 21. Mai 2021, 12:00 Uhr,

bei 6ffentlichen Apotheken

Jeweils Standort-bezogen und gesondert pro Betriebsarzt

Bestellung jeweils mit blauem Rezept

Bestellung analog Vertragsarzte Dosis-bezogen und Impfstoff-spezifisch
Bestellung der Apotheken bis spatestens Freitag, 21. Mai 2021, 15:00 Uhr, beim
Grof3handel

Bestellungen der Apotheken fur COVID-19-Impfstoffe fir Betriebsarzte nur bei einer
der vier Grol3handlungen, auch wenn diese nicht vorwiegender oder kein Lieferant:

v oV VvV

> Sanacorp eG Pharmazeutische Grof3handlung

> GEHE Pharmahandel GmbH/Alliance Healthcare Deutschland GmbH
> PHOENIX Pharmahandel GmbH & Co KG

> NOWEDA Apothekergenossenschaft eG

Bestellung der Apotheken fur Betriebséarzte spatestens am Freitag, 21. Mai 2021,
15:00 Uhr bei einer der vier Grof3handlungen

> Nicht tber MSV3
> Per Fax oder Mail
> Empfehlung, dass sich die Apotheke den Eingang der Bestellung beim Grol3-

handel bestétigen lasst

Information Betriebsarzt Uber Liefermenge in KW 23 bis spatestens Mittwoch, 2. Juni
2021 durch Apotheke

Geplante Auslieferung COVID-19-Impfstoffe an Apotheken am Montag, 7. Juni 2021

Bestellung Impfstoff fir KW 24 (14. bis 18. Juni 2021)

> Bestellung der Betriebsérzte bis spatestens Mittwoch, 2. Juni 2021, 12:00 Uhr,
bei offentlichen Apotheken (Donnerstag, 3. Juni 2021 ist in einigen Bundeslan-
dern Feiertag)

> Bestellung der Apotheken bis spéatestens Mittwoch, 2. Juni 2021, 15:00 Uhr,
beim Grof3handel

Bestellung Impfstoff fur KW 25 ff. (21. bis 25. Juni 2021 usw.)

> Bestellung der Betriebsérzte bis jeweils spatestens Donnerstag, 12:00 Uhr, der
Vorvorwoche bei 6ffentlichen Apotheken
> Bestellung der Apotheken bis jeweils spatestens Donnerstag, 15:00 Uhr, der

Vorvorwoche beim GrofRhandel
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3. Ablauf der Versorgung der Betriebséarzte mit COVID-19-Impfstoffen
(Flussdiagramm) fur die KW 23 (7. bis 11. Juni 2021)

Betriebsarzt
mdochte COVID-19-
Impfangebot
in KW 23 machen

\—ii

—N
@ Bis spatestens

Freitag,
21.05.2021
12:00 Uhr,
fur die KW 23

= Betriebsarztpraxis

Bestellung der bendétigten Impfdosen +
Zubehor fur die Ubernéchste Woche

Blaues Rezept oder zunéchst
formlose Verordnung

Eur Erstimpfungen

Comirnaty® BioNTech ... .... Dosen
einschlieBlich Impfzubehor

y

Betriebsarzt mit COVID-19-Impfangebot

- bestellberechtigt sind angestellte Werksérzte, Betriebséarzte
aus betriebséarztlichem Dienst oder freie Betriebséarzte

- Verordnung zunéchst fiir Erstimpfungen

- Sicherstellung der Verimpfung der bestellten Menge

- Vermeidung von Verwurf

Ubermittlung der benétigten Impfdosen fur die

KW 23 (07.06.-11.06.2021)

- Bestellung in der Apotheke, die den Betriebsarzt regelmafig
mit Impfstoffen und Praxisbedarf versorgt und die Belieferung
unter Berlicksichtigung der vorgegebenen Transportbedin-
gungen sicherstellen kann oder Apotheke in raumlicher Nahe,
mit der die Versorgung des Betriebsarztes abgesprochen ist

- Impfstoff-spezifische Verordnung:
Comirnaty® BioNTech max. 804 Dosen fiir Erstimpfungen

CAVE Comirnaty® von BioNTech

- 6 Dosen pro Vial

- Kiihlkettenpflichtig

- Haltbarkeit bei 2-8 °C: 31 Tage (1 Monat)

- Rekonstitution mit NaCl 0,9%-Ldsung

- Verordnung auf blauem Privatrezept

- Zusendung der Verordnung vorab per Fax mdoglich; Original muss nachgereicht werden

- stehen dem Arzt fiir die Bestellung am 21.05.21 noch keine blauen Privatrezeptformulare
zur Verfuigung, wird auch eine formlose Verordnung akzeptiert; ein blaues Privatrezept ist
zeitnah nachzureichen

Bis spéatestens
Freitag,

21.05.2021
12:00 Uhr,

fir die KW 23

Apotheke

Entgegennahme der betriebsérztlichen
Verordnung

Entgegennahme der betriebsarztlichen Verordnung

- Uberpriifung der Verordnung

- Umrechnung der von der Praxis angegebenen Dosen in Vials
- Nicht aufstocken!

Apotheke

Bestellung beim GroRR3handel

SOP Bestellung
¢ beim pharm. GH

GrofR3handel
Bestellung der bendétigten
Impfstoffmenge im Verteilzentrum (Hub)
oder beim Pharmazeutischen
Unternehmer (PU)

v

Bestellung beim GroRBhandel

CAVE! Nur méglich bei:

Alliance Healthcare Deutschland GmbH/ GEHE Pharma-
handel GmbH

PHOENIX Pharmahandel GmbH & Co KG

NOWEDA Apothekergenossenschaft eG

Sanacorp eG Pharmazeutische Grof3handlung

Bestellung nicht tiber das Warenwirtschaftssystem,
sondern nur per Fax oder E-Mail!
Empfang vom GH bestéatigen lassen!

- keine Leerbestellungen, d.h. keine Bestellungen ohne
Bestellung eines Betriebsarztes

- kein Mengenzuschlag auf Bestellungen der Betriebsérzte

GrofR3handel
Riickmeldung der lieferbaren Dosen an

die Apotheken

Riickmeldung der lieferbaren Impfstoffdosen

- Information uber eine eventuell erforderliche aliquote
Kirzung der Liefermengen durch den pharmazeutischen
GroRhandel

v

Apotheke
Riickmeldung an den Betriebsarzt tiber
die lieferbare Impfstoffmenge fiir die
darauffolgende Woche

v

% Betriebsarzt
Einbestellung der Patienten
fiir die kommende Woche

v
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Entnahme des
BioNTech-Impfstoffs aus
der Ultratiefkiihlung
Montag frih!

Montag,

07.06.2021
spatestens
Dienstag, friih

GrofRhandel

Vorbereitung der Lieferung an die
Apotheken

Y
Grof3handel
Lieferung des Impfstoffs

an die Apotheke

SOP Umgang mit
Comirnaty® in der
Apotheke

Formblatt
Begleitdokumentation
COVID-19-Impfstoffe

i Betriebsarztpraxis
Lagerung des Impfstoffs
bei 2°C bis 8°C im Kuhlschrank

*—L Betriebsarzt
Verimpfung des Impfstoffs

Ubersicht tiber
Impfzubehor

Vorbereitung der Lieferung an die Apotheken

- Entnahme des Impfstoffs Comirnaty® aus der Ultratief-
kithlung und Uberfiihrung in Sekundérverpackung

- Beginn des Auftauprozesses

- Dokumentation des Auftauprozesses

- Uberfiihrung des Impfstoffs in Kiihlboxen (2°C bis 8°C)

- Zugabe des Impfzubehors pro Einzelbestellung

Lieferung an die Apotheken

- in qualifizierten passiven Kuhltransportboxen
bei 2°C bis 8°C ohne Temperaturlogger
- Begleitdokumentation des Auftauprozesses fiir Comirnaty®

- Impfzubehor

- Uberpriifung des Wareneingangs (Impfstoff und

benétigtes Zubehor)
- ggf. Zwischenlagerung des Impfstoffs bei 2°C bis 8°C im

Kuhlschrank

Zusammenstellen der Lieferung fur die Betriebsarzt-

praxis

- Impfstoff-Vials fur Betriebsarztpraxis in geeigneter
Sekundarverpackung

- Transport in Kithlboxen bei 2°C bis 8°C

- Begleitdokumentation Uber Auftauprozess und Transport-
dauer

- Impfzubehor

Lieferung an die Betriebsarztpraxis

- in KiihIboxen bei 2°C bis 8°C

- personliche Ubergabe an Mitarbeiter der Praxis

- mundlicher Hinweis auf Begleitdokumentation,
insbesondere zur Kiihlkettenpflicht

- Dokumentation der Transportdauer

- Bestatigung des Empfangs

- Begleitdokumentation verbleibt in Arztpraxis; Kopie

zuriick in die Apotheke

Verimpfung des Impfstoffs

- Comirnaty®von BioNTech bis zu 31 Tagen (1 Monat)
nach Beginn des Auftauprozesses (siehe Begleitdokumen-
tation)

- Rekonstitution nach Herstellerangaben (SOP der Praxis)
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4. COVID-19-Impfstoffe

Fir die COVID-19-Schutzimpfung durch die Betriebsarzte wird fir die KW 23 ausschliel3lich
Comirnaty® von BioNTech zur Verfugung stehen.

Zu einem spateren Zeitpunkt sollen die Betriebsarzte auch mit anderen Impfstoffen versorgt
werden. Wann dies der Fall sein wird, und welche Impfstoffe zur Verfliigung gestellt werden,
wird rechtzeitig mitgeteilt werden.

5. Bestellberechtigte Betriebséarzte

Jeder Betriebsarzt, der in einem Betrieb angestellt ist (Werksarzt), jeder Betriebsarzt eines
Uberbetrieblichen Dienstes und jeder freie Betriebsarzt, der fiir ein Unternehmen mit Sitz in
Deutschland Impfungen gegen COVID-19 durchfuhren will, darf bei einer Apotheke COVID-19-
Impfstoffe bestellen. Sind bei einem Unternehmen oder einem lberbetrieblichen Dienst meh-
rere Betriebsarzte angestellt, erfolgt die Bestellung jeweils Standort-bezogen und gesondert
pro Betriebsarzt.

6. Bestellung der COVID-19-Impfstoffe durch die Betriebsarzte bei 6f-
fentlichen Apotheken

Aufgrund der vorgegebenen Anforderungen an den Transport der Impfstoffe ist es zentral,
dass Lieferungen grundsatzlich regional erfolgen, und es kurze Lieferwege gibt. Betriebsarzte,
die eine zentrale Bezugsapotheke haben, aber an mehreren Standorten in Deutschland imp-
fen, missen klaren, ob ihre Bezugsapotheke sicher und unter Einhaltung der erforderlichen
Transportvorgaben liefern kann oder sich weitere regionale Apotheken zur Belieferung der
Standorte, an denen geimpft werden soll, suchen. Die Betriebsarzte kénnen sich unter
https://www.aponet.de/apotheke/apothekensuche eine Apotheke suchen und gezielt anspre-
chen, ob die Belieferung mit COVID-19-Impfstoff mdglich ist.

7. Bestellung der Betriebséarzte fiur die KW 23 bis spétestens Freitag,
21. Mai 2021, 12:00 Uhr

Far die KW 23 (7. bis 11. Juni 2021) mussen die Betriebsarzte

bis spatestens Freitag, 21. Mai 2021, 12:00 Uhr,
den COVID-19-Impfstoff bei der Apotheke bestellen. Dieser Vorlauf von zwei Wochen ist erfor-
derlich, um auf Grundlage des tatsdchlichen Umfangs der Bestellungen die flachendeckende

Verteilung vornehmen zu kénnen.

Betriebsérzte, die auch als Vertragsarzte tatig sind, missen somit die unterschiedlichen Zeit-
fenster fur ihre Bestellungen fur die KW 23 beachten:

» Fir die Bestellung als Betriebsarzt ist diese Frist spatestens Freitag, 21. Mai 2021,
12:00 Uhr, und

» fur die Bestellung als Vertragsarzt ist diese Frist spatestens Dienstag, 1. Juni 2021,
12:00 Uhr.
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7.1 Beschrankung der Bestellmengen fir KW 23 auf maximal 804 Impfstoffdosen

Die Bestellmenge fur die KW 23 ist pro Betriebsarzt auf maximal 804 Impfstoffdosen Comirn-
aty® begrenzt. Wie im vertragsarztlichen Bereich ist damit zu rechnen, dass die Betriebséarzte
abhangig vom gesamten Bestellvolumen weniger Dosen erhalten, als sie bestellt haben. Eine
groRere Lieferung als die bestellte Menge ist ausgeschlossen.

7.2 Benachrichtigung des Betriebsarztes tUber die tatsédchliche Liefermenge
Die Apotheke informiert den Betriebsarzt bis spatestens Mittwoch, 2. Juni 2021, tber die

Menge Impfstoff, die er fir die Impfungen in KW 23, d. h. voraussichtlich am Montag, 7. Juni
2021, erhalten wird.

8. Bestellung der Betriebséarzte fur die KW 24 ff,
8.1 KW 24 (14. bis 18. Juni 2021)

Fiur die KW 24 missen die Betriebséarzte die COVID-19-Impfstoffe bis Mittwoch, 2. Juni 2021,
12:00 Uhr, bei den Apotheken bestellt haben, da Donnerstag, 3. Juni 2021, in einigen Bundes-
landern ein Feiertag ist.

8.2 KW 25 ff. (ab 21. Juni 2021)

Fur die KW 25 und folgende mussen die Betriebsarzte die COVID-19-Impfstoffe jeweils bis
Donnerstag, 12:00 Uhr, der Vorvorwoche bei den Apotheken bestellen.

Die Betriebsarzte werden jeweils bis spatestens Mittwoch in der Woche vor der Auslieferung
der Impfstoffe Uber die Menge Impfstoffdosen informiert, die sie erhalten werden.

9. Unterschiedliche Fristen fur die Bestellungen der Vertragsarzte und
der Betriebséarzte

Da die Vertragsarzte und die Betriebsarzte aus zwei verschiedenen Kontingenten mit COVID-
19-Impfstoffen versorgt werden, muss der GrofRhandel mit Blick auf die jeweilige Kontingentie-
rung wissen, welche Bestellungen von Vertragsarzten bzw. von Betriebsarzten stammen. Dies
kann derzeit nur durch zeitversetzte Bestellungen kenntlich gemacht werden.

» Vertragsarzte missen die COVID-19-Impfstoffe bis jeweils spatestens Dienstag,
12:00 Uhr der Vorwoche fir die darauffolgende Woche bestellen.
» Betriebsarzte miussen die COVID-19-Impfstoffe bis jeweils spatestens Donnerstag,

12:00 Uhr, der Vorvorwoche fir die Ubernachste Woche bestellen (Ausnahmen: Bestel-
lungen in KW 20 fur KW 23 und KW 22 fur KW 24).

» Betriebsarzte, die auch als Vertragsarzte téatig sind, mussen fir ihre Bestellungen je-
weils die getrennten Zeitfenster nutzen, abhangig davon, welcher Tatigkeit die Bestel-
lungen zuzuordnen sind.
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10. Bestellung der Betriebsarzte auf blauem Privatrezept

Fur die Bestellung nutzen die Betriebsérzte das blaue Privatrezept (DIN A 6 quer). Sollte der
Betriebsarzt fur die Bestellung fur die KW 23 noch kein entsprechendes Formular haben, kann
dieses auch formlos, z. B. per Fax, erfolgen. Der Betriebsarzt muss dann allerdings eine ent-
sprechende Bestellung mittels blauem Rezept nachreichen.

10.1 Keine geblindelten Verordnungen

Die Vorgaben der Arzneimittel-Verschreibungsverordnung sind zu berticksichtigen. Jeder imp-
fende Betriebsarzt hat ein Rezept Uber die COVID-19-Impfstoffe auszustellen, aus dem sich
die Identitat des Betriebsarztes zweifelsfrei ergibt, und welches von ihm eigenhandig zu unter-
scheiden ist.

Aufgrund dieser Vorgaben ist eine geblindelte Verordnung bei grof3eren Einheiten (Uberbe-
trieblichen betriebsarztlichen Diensten, Unternehmen mit festangestellten Betriebs-/Werksarz-
ten nicht moglich. Zur Erleichterung der Organisation ist bei gréf3eren Einheiten jedoch eine
gesammelte Ubermittlung der Rezepte an die Apotheke moglich. Eine zentrale Stelle groRerer
Einheiten kann diese Rezepte zunéchst in der Gesamtheit in geeigneter Weise, z. B. digital
per Lichtbild oder per Fax, an die Apotheke Gbermitteln. Die Originalrezepte sind im Folgenden
bei der Apotheke vor Abgabe der Impfstoffe einzureichen.

10.2 Angaben auf dem Rezept

Die Befullung der Felder erfolgt analog dem Formular Muster 16, das die Vertragsarzte fur die
Bestellungen der COVID-19-Impfstoffe verwenden. In Abbildung 1 ist beispielhaft aufgefiihrt,
welche Felder mit welchen Angaben zu versehen sind. Die Angabe ,Betriebsarzt* sowie die
Einheitlich Fortbildungsnummer (EFN) des Arztes sollte im Versichertenfeld eingetragen wer-
den, da der Platz beim Arztstempel begrenzt ist. Fur die Felder ,Betriebsstattennummer”
(BSNR) und ,Lebenslange Arztnummer” (LANR) sind zwei Dummy-Kennzeichen vorgesehen,
die im Nachgang eine Auswertung ermgglichen. Die Rezepte diirfen keinesfalls mit Klebetiket-
ten versehen werden, da sie in diesem Fall in den Rechenzentren nicht ausgelesen werden
kénnen. Selbstausgedruckte Formulare diurfen nicht verwandt werden, da fir die Verarbeitung
der Rezepte in den Rechenzentren eine bestimmte Papierqualitét erforderlich ist.

@ Kostentrager-IK BAS
Bundesamt filr Soziale Sicherung (BAS)

COVID-19 Bestellung ] @' Cummy-BSNR
Betriebsarzt

Einheitliche Forbidungsnummer (EFM) @ Bummy-LANR

Aussteldatum
11}3-6‘3'99'9'9(1) @

111111100 @ 111111100 @ TT.MM.JJ @ Hinweis: Die Angabe der
Cunnmy-BSME und —LAMR ist
flor die technische Verarbeitung
wnd ggf. spatere Auswentungen
nabyendig

Erstimpfungen: 12 Impfsicfidesen Comimaty® plus  ArZistempel

erforderliches Impizubehdr [armame, Name, Berufsbe-
zeichnung, Telefonnummer,
Anschrift Untermehmen’ Disnst’
Frams)
Unberschift Arzt

Abbildung 1: Bedruckungsbeispiel fur Bestellung des Betriebsarztes
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11. Keine Bestellungen Uber Zweitimpfungen fir KW 23

Das Bundesministerium fur Gesundheit weist darauf hin, dass Erst- und Folgeimpfungen bei
derselben Stelle erfolgen sollen — also beide im Impfzentrum oder beide in der Vertragsarzt-
praxis oder beide beim Betriebsarzt. Dies sei essenziell, um die komplexe Planung bei der
Verteilung der zur Verfligung stehenden Impfstoffdosen bestmdglich zu gewdahrleisten. Aus
diesem Grund sind fiir die Betriebsarzte zunéchst nur Erstimpfungen und daher auch nur Be-
stellungen fur die Erstimpfungen moglich. Insofern besteht kein Anlass, dass Betriebsarzte o-
der privatarztliche Praxen fir die KW 23, aber auch bis Anfang Juli Impfstoff fur Zweitimpfun-
gen bestellen. Sollte dies dennoch der Fall sein, sollte die Apotheke Rucksprache mit dem ver-
ordnenden Arzt halten.

12. Auslieferung
12.1 Belieferung zusammen mit dem jeweiligen Impfzubehor

Wie gehabt, werden die COVID-19-Impfstoffe mit dem entsprechenden Zubehor, d. h. Sprit-
zen, Kantlen, ggf. NaCl-Losung, in entsprechender Anzahl von der Apotheke mitgeliefert. Die
Abbestellung der Mitlieferung des Impfzubehors ist aus organisatorischen Griinden ausge-
schlossen. Eine Ubersicht iiber das Impfzubehér steht auf der Corona-Seite der ABDA-Home-
page zur Verfliigung (Informationen zum Coronavirus | ABDA).

12.2 Zeitpunkt

Die Auslieferung der Impfstoffe erfolgt wie fir die Vertragsarzte jeweils am Montag, spater
Nachmittag.

12.3 Lieferort

Die Auslieferung erfolgt an den Sitz des Betriebsarztes. Sofern ein Betriebsarzt eines Uberbe-
trieblichen Dienstes fir mehrere Unternehmen in einer Woche Impfstoff bestellt, erfolgen die
Impfungen in den Raumlichkeiten des Betriebsarztes oder anderen Raumlichkeiten mit geeig-
neter Infrastruktur. Eine Auslieferung der von einem Betriebsarzt bestellten Impfstoffe durch
die Apotheke an mehrere Impfstellen ist nicht vorgesehen

13. Bestellung der Apotheke beim Grof3handel
13.1 Bestellungen fur Betriebsarzte nur bei bestimmten GrofZhandlungen méglich

Die Apotheken durfen Bestellungen flir COVID-19-Impfstoffe fir Betriebsarzte nur bei einer der
vier Grol3handlungen auslésen:

» Sanacorp eG Pharmazeutische Grof3handlung

» Alliance HealthCare Deutschland GmbH/GEHE Pharmahandel GmbH
» PHOENIX Pharmahandel GmbH & Co KG

» NOWEDA Apothekergenossenschaft eG

Grund ist insbesondere, dass es angesichts der Organisation des betriebsarztlichen Systems,
das nicht dem der Vertragsarzte vergleichbar ist, bei den Grofzhandlungen einer bundesweiten
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Vertriebsstruktur bedarf. Im Gegensatz zu den Bestellungen fur Vertragsarzte diurfen Apothe-
ken bei einer dieser GrolRhandlungen fir Betriebsarzte bestellen, auch wenn diese nicht ihr
vorwiegender oder kein Lieferant ist.

13.2 Bestellfrist fur Bestellungen der Betriebséarzte fur KW 23

Die Apotheken bestellen die bis Freitag, 21. Mai 2021, 12:00 Uhr, eingegangenen Verordnun-
gen der Betriebsarzte fur die KW 23 bis spatestens

Freitag, 21. Mai 2021, 15:00 Uhr,
per Fax oder E-Mail bei einer der unter Punkt 13.1 genannten Grol3handlungen.

An dem Prozess der Bestellung fur die Vertragsarzte andert sich nichts. Die Bestellung fur die
Vertragsarzte fur die KW 22 (31. Mai bis 4. Juni 2021) muss bis spéatestens 25. Mai 2021,
15:00 Uhr, beim Grof3handel eingegangen sein. Cave: Montag, 24. Mai 2021 ist Feiertag. Die
Bestellung erfolgt elektronisch wie gewohnt nach dem bekannten Verfahren tber MSV3.

13.3 Bestellung fur Betriebséarzte fur KW 23 nicht tber MSV3, sondern per Fax
oder E-Mail

Die Bestellung der Apotheken fiir die Betriebsarzte bis spatestens Freitag, 21. Mai 2021, 15:00
Uhr, kann nicht tber MSV3, sondern muss per Fax oder E-Mail erfolgen. Es empfiehlt sich,
dass die Apotheken sich den Empfang der Bestellung durch den GroRRhandel bestétigen zu
lassen. Aufgrund des nicht automatisierten Verfahrens ist davon auszugehen, dass der Grol3-
handel im Zweifelsfall pragmatische Losungen finden wird. Der Grof3handel arbeitet daran,
dass zeitnah eine automatisierte L6sung tber das MSV3-System zur Verfigung stehen wird.
Sobald dies der Fall sein wird, wird dartber informiert.

Aufgrund der notwendigen Trennung der Warenstréme in die vertrags- und betriebsérztliche
Versorgung und des friihen Bestellbeginns fur die Betriebsarzte am 21. Mai 2021 konnte der
Grof3handel n der Kirze der Zeit nicht die daftr notwendigen Anpassungen im MSV3-Bestell-
system vornehmen.

13.4 Information Uber die Liefermengen

Der GroRhandel informiert die Apotheke jeweils am Mittwoch vor der Auslieferungswoche tber
die Liefermengen an COVID-19-Impfstoffen, die ihrerseits die Betriebséarzte informiert.

14. Abrechnung

Uber das Verfahren der Abrechnung wird gesondert informiert werden.

Seite | 11



	1. Einleitung
	2. Übersicht
	3. Ablauf der Versorgung der Betriebsärzte mit COVID-19-Impfstoffen (Flussdiagramm) für die KW 23 (7. bis 11. Juni 2021)
	4. COVID-19-Impfstoffe
	5. Bestellberechtigte Betriebsärzte
	6. Bestellung der COVID-19-Impfstoffe durch die Betriebsärzte bei öffentlichen Apotheken
	7. Bestellung der Betriebsärzte für die KW 23 bis spätestens Freitag, 21. Mai 2021, 12:00 Uhr
	7.1 Beschränkung der Bestellmengen für KW 23 auf maximal 804 Impfstoffdosen
	7.2 Benachrichtigung des Betriebsarztes über die tatsächliche Liefermenge
	8. Bestellung der Betriebsärzte für die KW 24 ff.
	8.1 KW 24 (14. bis 18. Juni 2021)
	8.2 KW 25 ff. (ab 21. Juni 2021)
	9. Unterschiedliche Fristen für die Bestellungen der Vertragsärzte und der Betriebsärzte
	10. Bestellung der Betriebsärzte auf blauem Privatrezept
	11. Keine Bestellungen über Zweitimpfungen für KW 23
	12. Auslieferung
	12.1 Belieferung zusammen mit dem jeweiligen Impfzubehör
	12.2 Zeitpunkt
	12.3 Lieferort
	13. Bestellung der Apotheke beim Großhandel
	13.1 Bestellungen für Betriebsärzte nur bei bestimmten Großhandlungen möglich
	13.2 Bestellfrist für Bestellungen der Betriebsärzte für KW 23

